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Halle Sonntag
Ein Zettel des Kaiſers

aben dieſer Tage die hübſche Epiſode mitgetheilt die
ſi Sonntag in Charlottenburg abſpielte Eine Frau
Dr Feſter aus Frankfurt hatte wie unſeren Leſern erinnerlich
eine Anzahl Blumenſträußchen von dem vor dem Schloſſe
anweſenden Publikum geſammelt und ſich damit ins Schloß be
geben wo die Blumen auch bald in die Hände des Kaiſers ge
langten Den Bericht der Dame über die Unterredung die ſie
dann mit der Kaiſerin hatte haben wir vorgeſtern mitgetheilt
Der Zettel nun auf welchem der Kaiſer ſeinem erſten Dankgefühl

Wir h
ch am

für die freundliche Spende Ausdruck giebt zeigt die folgenden
Schriftzüge

W
ſo

Nach dieſer getreuen Wiedergabe muß auch der vorgeſtern mit
getheilte Wortlaut des intereſſanten Schriftſtücks berichtigt
werden nämlich Weiß die Kaiſerin darum ſonſt könnte ſie
der Dame ein Wort ſagen

Deutſches Reich
Die Veröffentlichung des letzten Willens Kaiſer

Wilhelms dürfte ſicher ſeiner Zeit erfolgen Wie die Nat
Ztg von Seiten erfährt die Gelegenheit hatten von dem
Jnhalt Kenntniß zu nehmen wird derſelbe in hohem Grade
geeignet ſein neue Einblicke in das Geiſtes und Gemüthsleben
des großen Kaiſers zu gewähren Es gilt dies namentlich
von den drei Kodizillen die Kaiſer Wilhelm in bedeutungs
vollen Stunden niederſchrieb und zwar iſt das erſte Kodizill
verfaßt in der Shlveſternacht nach dem öſterreichiſchen
Kriege 1866/67 das zweite nach dem franzöſiſchen Kriege in der
Sylveſternacht 1871/72 das dritte Kodizill in der Shlveſter
nacht nach den Mordverſuchen 1878/79 Schon aus der Wahl
dieſer Daten darf auf die ungewöhnliche Natur dieſer Nieder
ſchriften ein Schluß gezogen werden

Nach den bisherigen Dispoſitionen wird das Abgeord
netenhaus ſich am 3 Mai nach Erledigung der bisherigen
Vorlagen bis zum 14 Mai wo die zweite Abſtimmung über
das Schullagſtengeſetz ſtattfindet vertagen

Der Schlußtermin für die Beitrittserklärung der Brennerei
beſitzer zur Spiritusbank iſt auf den 10 Mai feſtgeſetzt
Ueber die Bedingungen des Vertragsentwurfs wird mitgetheilt
daß derſelbe am 1 Okt d J in Kraft treten und zunächſt
fünf Jahre dauern ſoll Die Bank hat ſich für das erſte Jahr
zu verpflichten mindeſtens 85 Proz des ihr zufließenden
Kontingentſpiritus den beigetretenen Spritfabriken zur Ver
edelung zu überweiſen Sie gewährt ihnen auf je 10,000 Proz
eine Prämie von 41 M für Primaſprit von 2 M für
Alkohol und von mindeſtens 7 M für Weinſprit mit einem
Zuſchlag von 2 M für Melaſſeſpiritus und von 1 M für
Dari und Maisſpiritus Die Entſcheidung darüber ob die
Bank aufgrund ausreichender Beitrittserklärungen zu errichten
iſt oder nicht ſteht dem Ausſchuſſe zu

Die Königin von Großbritannien hat der N Pr Ztgzufolge dem Ober Hof und Hausmarſchall Fürſten Radolin
den Hofmarſchällen Frhrn v Lyncker und Frhrn v Reiſchach
ſowie dem OherStallmeiſter v Rauch goldene mit Solitären
beſetzte und mit der Namenschiffre der Königin in Brillanten
verſehene Tabatièren überſenden laſſen Für die kaiſerliche
Dienerſchaft wurde von der Königin ein beträchtliches Geld
geſchenk angewieſen

Schwerin 27 April Der Großherzog verlangt für die
Ueberſchwemmten in der Elbniederung ſtändiſche
Aue fe eventuell die Einberufung eines außerordentlichen

andtages

Halle den 28 April
Jm Anſchluß an unſere kürzliche ine über die

Frühjahrsverſammlung des Evangeliſchen Vereins
in der Provinz Sachſen theilen wir heute die für dieſelbe
feſtgeſetzte Ordnung mit die Verſammlung findet am 28 und
29 Mai hier ſtatt die Verhandlungen werden im Gaſthof zum
Kronprinz gehalten Montag den 28 Mai 6 Uhr Eröffnungs
gottesdienſt in der Marktkirche Prediger Hr Paſtor Gallwitz
aus Meisdorf 8 Uhr Oeffentliche Verſammlung Vortrag des
Hrn Pfarrer Lenhartz aus Annaburg über Kirchliche Zuſtände
in BuenosAyres vor 15 Jahren Danach geſellige VereinigungDienstag den 29 Mai 9 Uhr Eröffnung durch Schrtftleſung
und Gebet Geſchäftliche Mittheilungen Vortrag des Hrn
Pfarrers Baumann aus Berlin über Die Unentbehrlichreit
der Stadtmiſſion und ihre ſittlichreligiöſe Bedeutung für unſere
Tage Jm Anſchluß hieran wird ein einfaches gemeinſames
Miitagsmahl pag 1 Uhr 1,50 M das Gedechk ſtattfinden Die
Mitglieder des Vorſtandes halten nach dem Gottesdienſte im
Kronprinz eine Beſprechung

Unter Hinweis auf den 29 April den 200jährigen Todestag
des Großen Kurfürſten hat die königl Regierung wie auch
727 an anderer Stelle von uns erwähnt für die Schulen

ihres Bezirks angeordnet daß an einem der nächſten Schultage
jenes Kriegshelden und Landesvaters feierlich gedacht werde
Namentlich wird auf die Verwandtſchaft ſeines Wollens und
Wirkens mit dem des Kaiſers Wilhelm und auf die Sterbeſtunden
beider Männer hingewieſen Von den werthvollen Bildniſſen D
des Kaiſers Wilhelm welche auf Anordnung des Kultus
miniſters den einzelnen Schulen überwieſen werden ſollen
werden für die hieſigen Schulen die betreffenden Exemplare dem
nächſt überwieſen werden

Jm Städtiſchen Muſeum am Großen Berlin iſt
egenwärtig wieder eine auch an dieſer Stelle ſchon erwähnte Aus
tellung zu ſehen die ihrer Vewdetügeet und mehr noch ihrer

Eigenart halber ein mehr als gewöhnliches Intereſſe beanſprucht
Sie umfaßt 200 Zeichnungen und Aquarelle von
Ludwig Burger dem bekannten vor einigen Jahren in
Berlin verſtorbenen Maler der aber unendlich mehr als Zeichner
und Jlluſtrator gewirkt hat
Skizzen reichgefüllte Mappen fand man in ſeinem Nachlaß
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Nicht weniger als 150 mit allerlei M

5 es Beilage zu Nr 100 der Saale Zeitung 29 April 1888
wovon ein kleiner Theil in wir e ſagen trefflicher
Auswahl uns auf einige Tage zur Anſicht ja zum Studium
Ekwpen iſt Wir haben unlängſt ähnliche Ausſtellungen im

tädtiſchen Muſeum gehabt die gegenwärtig gebotene aber hat
vor jenen voraus daß ſie unbeſchadet ihres Kunſtwerthes
auch durch Farben feſſelt denn ein großer Theil ſind Aquarelledie auch jeden Laien erfreuen miſſen Burger war 1825 in
Krakau geboren und der Sohn eines Kaufmanns der in nicht
guten Verhältniſſen lebte Den erſten Unterricht im Zeichnen
wozu der Knabe ſehr früh Talent verrieth empfing er von
dem Maler Blödner in Warſchau 1842 konnte er die berliner
Akademie beſuchen und 1846 erhielt er Stellung als Zeichner in
einer Spielkartenfabrik in Stralſund Nach längerem Aufenthalte
in Belgien und Frankreich beſonders in Paris finden wir ihn
1853 wieder in Berlin wo er nunmehr zu dauerndem Aufenthalte

ſich niederließ Um dieſelbe e nahm auch der
Holzſchnitt einen gewaltigen Aufſchwung man befand
ſich im Beginn einer neuen Epoche in der Literatur
die man die der Jlluſtration nennen kann denn
allenthalben that ſich ein Wetteifer kund in Her
ſtellung neuer mit Bildern geſchmückter Ausgaben
So kam es daß Burger der im Beſitz igtiggr
Kenntniſſe auch mit einer überaus reichen Phantaſie
ausgeſtattet war ſtets mit Aufträgen zu Zeichnungen
für Jlluſtrationszwecke überhäuft war Später
geſellten ſich dazu Aufträge zu Zeichnungen für
dekorative Zwecke für Glasmalerei c So zeigt uns
die Ausſtellung 16 AquarellePorträts branden
burgiſcher Fürſten bis herab auf Kaiſer Wilhelm
mit dem mannichfachſten Beiwerk Emblemen die zur
Dekoration des Kurfürſtenkellers in der Poſtſtraße

Nr 5 in Berlin gedient haben Hierher gehört noch vieles
andere Dekorative z B Entwürfe zur rn von Giebelfeldern
Arabesken u dergl alles den ideenreichen ſeinen Stoff völlig
beherrſchenden Künſtler bekundend Die Ausſtellung beſuchende
Damen werden ſich beſonders an den 23 Blättern erfreuen
welche gleichfalls Aquarelle allerlei Früchte Vögel Fiſche e
darſtellen die Männer an den 30 Blättern Federzeichnungen aus
dem Mainfeldzu Leer an dem Burger theilnahm Wir haben
hier alſo ein gut Theil Selbſtgeſehenes vor uns Ferner ſind
hervorzuheben die Blätter welche uns nahezu die ganze preußiſche
Armee in einzelnen Vertretern der verſchiedenen Waffengattungen
vorführen die 21 Blätter Volkstypen und Studienköpfeée alles höchſt charakteriſtiſch und in Waſſerfarben treff
lich ausgeführt Was aber um nochmals auf die zu
Dekorationszwecken ausgeführten Arbeiten zurückzukommen nicht
enug hervorgehoben werden kann iſt der kunſtgewerblicheThelt dieſer Ausſtellung Neben der Manmmnichfaltigkeit der

Blätter die Entwürfe zu Glasmalereien zur Ausſchmückung leerer
Flächen von Niſchen c enthalten zeigen dieſe ſelbſt im Jnhalt
wie im Beiwerk eine ungewöhnliche Erfindungsgabe ſo daß
jeder der einiges Verſtändniß einigen Formenſinn mitbringt
dieſe Ausſtellung hochbefriedigend verlaſſen wird Burger war
es auch der die Tribüne am Pariſer Platz in Berlin beim Ein
ug der Kronprinzeſſin Wilhelm ſo ſinnig dekorirt hatte auch die

twürfe zu dieſer Dekoration finden wir in der Ausſtellung ferner
rühren von ihm her die Wand und Deckengemälde im Sitzungs
ſaale und der ſogenannten Leſehalle des berliner Rathhauſes
zahlreicher Schmuck im v Tiele Winckler im Ravens ſchen
Hauſe u v a m Auch dieſe Ausſtellung wie die früheren ver
danken wir der Fürſorge des Herrn Otto

Jn der geſtern nachmittag im Gaſthof zur Stadt Hamburg
abgehaltenen Haupt Verſammlung der Sing Akademie wurde
zuerſt der Vorſtand durch Wieder bezw Neuwahlen ergänzt und
dann die Rechnung vorgetragen Dieſelbe weiſt einen Beſtand
von 1933,60 M auf Hr Rittergutsbeſitzer Boeck Gutenberg
wurde gebeten ſie zu prüfen Weiter wurde die Aufführung des
Odyſſeus von Max Bruch am 4 Mai im Stadtſchützen
hauſe beſchloſſen

Die Stadtverordneten von Weißenfels ſtimmten einer
Magiſtratsvorlage zu nach Fertigſtellung einer StadtFernſprech
einrichtung in Weißenfels die ren zu ertheilen daß die
Verbindungsanlage Zeitz Halle durch das Gebiet der
Stadt Weißenfels hindurch geführt wird jedoch unter der Be
dingung daß die erſterwähnte Stadt Fernſprechanlage mit dem
Fernſprechnetz der Stadt Halle in Verbindung gebracht
wird Bekanntlich war von Zeitz aus eine Fernſprechverbindung
mit dem Stadtnetz in Halle beantragt worden Die halleſche
Oberpoſtdirektion machte darauf dem Magiſtrate von Weißenfels
den Vorſchlag die Fernſprechverbindung von Zeitz nach Halle
über Weißenfels zu leiten und das weißenfelſer Stadtfernſprechnetz
an dieſe Leitung anzuſchließen ſodaß Weißenfels eine Verbindung
mit Zeitz und Halle hätte Die Oberpoſtdirektion iſt bereit dieſe
Anlage auszuführen unter der Bedingung daß mit dem Geſtänge
dieſer Leitung auch das Geſtänge für die Leitung Halle
Webau verbunden werde

Der Ertrag des vom Kaufmänniſchen Verein am
Montag abgehaltenen Feſtabends im Prinz Karl zum Beſten
der Nothleidenden in den deutſchen Stromgebieten iſt mit 500 M
an den Präſidenten der hieſigen Handelskammer Hrn Ludwig
Bethcke zur weiteren Verwendung übergeben worden Wie
uns mitgetheilt wird haben ſowohl Hr Kapellmeiſter Wiegert
ſammt der Regimentskapelle ſowie der Jnhaber des Prinz Karl,
We Gaſtwirth Kun ze auf jedes Honorar für Mitwirkung bezwergütung für Hergabe der Feſträume c zugunſten des Zweckes

der Veranſtaltung verzichtet
Geſtern abend trug der bekanntlich b

bürgern zählende Recitator Hr Ma chwartz im Café
David einige Bruchſtücke aus Fritz Reuters Werken vor
Er hatte ausgewählt aus Ut mine Stromtid die Sitzung des
Reformvereins aus Ut mine Feſtungstid die Butter und
KäſefabrikationsScene und einiges aus Läuſchen und Rimels
Hr Schwartz löſte ſeine Aufgabe in vortrefflicher Weiſe hielt die
einzelnen Perſonen in Beziehung auf Tonart Geſchwindigkeit und
ſonſtige Eigenthümlichkeiten ſorgfältig auseinander und erfreute
ſich infolgedeſſen gern geſpendeten Beifalls

Jm Viktoriatheater findet am Frmngede erſte Auf
führung der Poſſe Der Bettelſtudent von Berlin ſtatt
Der n iſt als Vortheilsabend für den artiſtiſchen Leiter
Adolf Deſſau beſtimmt welcher eine Wiederholung der Poſſe
20,000 Mark Belohnung hierzu gewählt hat Er ſpielt

darin die Rolle des Schirmfabrikanten Hugo Meppe

Am Dienstag beginnen die Leipziger Quartett und
Konzert Sänger Leitung von Raimund Hanke im PrinzKarl hier eine re Reihe von Konzerten Die Geſellſchaft
iſt hier ſchon aus den Vorjahren genügend bekannt Die Sänger
erfreuen ſich guten Rufes Mit dem Ernſt paart ſich in ihren

arbietungen das Heitere Vorträge ernſter Lieder wechſeln mit
humoriſtiſchen Couplets und Geſammtaufführungen komiſchen Jn
halts Die Geſellſchaft verfügt über gut geſchulte Mitglieder mit
ausgiebigen Stimmmitteln

Am Donnerstag fand im Geſchäftszimmer des königl Bau
u Kilburger ein Termin ſtatt betr die Vergebung der
Erd und Maurer ſowie der Zimmerarbeiten zum
Bau der Hegatne auf dem neuzuerrichtenden königl Land
geſtüt bei Cröllwitz Es wurden folgende Gebote abgegeben
a Maurerarbeiten Maurermſtr Lucke hier 30,000 Maurer
meiſter Lingesleben hier 23 000 M b Zimmerarbeiten Bau
unternehmer Schuborth Geppert in Giebichenſtein 17,450

ark Zimmermſtr Herr hier n Bauunternehmer
Schatz Nordmann 16,515 Zimmermſtr Albrecht

zu unſeren Mit

ren n

15,460 Zimmermſtr Werther hier 15,257 Bauunternehmer San in Giebichenſtein 15,199 M Auf Aus
führung der Erd und Maurerarbeiten zu den Funda
menten des zu erbauenden ſtädtiſchen Leihhauſes neben den
Predigerhäuſern an der Apiergr e einſchl des dazu erforder
lichen Kalkes groben Kieſes und Saaleſandes veranſchlagt auf
14,627 zu deren gebung dieſer Tage auf dem Stadt
b augamte Termin anſtand waren nur zwei Angebote abgegeben
nämlich von Maurermſtr Henſel mit 16,300 M und von
Maurermſtr Hoffmann mit 14,000 M

Den Merkmalen über die Hochwaſſerſtände früherer
Jahre am Felſenburgkeller in Giebichenſtein iſt dieſer a ein
ſolches in Bezug auf den diesjährigen höchſten Waſſer
ſtand 14 März hinzugefügt worden Gegen den bisher dort
verzeichneten höchſten Stand von 1865 9 April bleibt der dies
jährige um 55 em gegen die von 1881 und 1882 um 40 em zurück
Jn ber Nähe dieſer Waſſerſtandsbezeichnungen findet ſich auch

die ſeitens des ehe ren rege 77 unsſchon früher veröffentli nweiſung zur WiederbelebungGkreg k er einer Blechtafel angebracht Die Anweiſung
wird noch durch einige Abbildungen verdeutlicht

Das Hausgrundſtück Ranniſcheſtr 22 bisher der verwittweten Frau Vackermſtr Jacobi gebörig iſt durch Kauf
für 30,000 an Hrn Bäckermſtr F W Beyer über
gegangen

Die Polizeiverwaltung hatte auf Ermittelung jener rohen
Menſchen die dieſer Tage abends eines der großen Blumen
beete auf der Alten Promenade verwüſtet hatten 50 M
Belohnung ausgeſetzt Jnzwiſchen ſind die Thäter bereits er
mittelt und zwar leider in drei Schulknaben die vom Roß
platz kommend abends gegen 10 Uhr die That ausgeführt haben
indem ſie die Blumen rthen theils niedertraten theils
ſtahlen Es ſind die Knaben Brendenberger Schmidt und Merz
Der Bubenſtreich ſoll in vergangener Nacht ebenfalls in jenen
Anlagen in ähnlicher Weiſe wiederholt worden ſein

Jn den Anlagen der Neuen Promenade gegenüber der
Volksſchule iſt durch einen Polizeibeamten noch ein zweiter Geld
betrag diesmal 70 M in Gold an derſelben Stelle wo kürz
lich ſchon durch Kinder 110 M in Gold aufgehoben wurden leicht
verſcharrt aufgefunden worden

Jn Mötzlich wurde geſtern früh ein Dienſtknecht von
ſeinem eigenen Geſchirr überfahren indem er die durch
ehenden Pferde aufhalten wollte dabei aber zu Falle kam
rotzdem dem Manne die Räder über die Bruſt gingen erlitt

derſelbe nur unerhebliche Quetſchungen ſodaß er die hieſige
Klinik wohin man ihn gebracht hatte bald wieder verlaſſen
konnte Jn Holleben wurde heute früh ein Arbeiter aus
Schlettau als er mit Reinigen einer Preſſe in dortiger Ziegelei
beſchäftigt war mit der rechten Hand in das Getriebe gezogen
Die Verletzung welche der Mann hierbei erlitt erwies ſich als
eine ſo ſchwere daß ihm in der hieſigen Klinik zunächſt drei Finger
abgenommen werden mußten

Jn dieſem Frühjahr erhält auch der bisher etwas kahle
Platz neben den Kliniken am Steinthore durch Bepflanzung
mit Zierſträuchern 2c ein freundlicheres Ausſehen Es findet
damit ein vielſeitig gehegter Wunſch Erfüllung wie er z B
ſchon im Herbſte v J in einer Zuſchrift aus unſerem Leſerkreiſe
zum Ausdruck kam

Mit Bezug auf eine Notiz in der Schlußbeilage zu Nr 97
unſerer Ztg betreffend die Feſtnahme eines fremden
Menſchen in einem Hauſe derichightrete werden wir von
dem Betheiligten zu einer Berichtigung aufgefordert die ihrer
eigenartigen Begründung halber vollinhaltlich hier wiedergegeben
ſei Es iſt nicht wahr daß ich in einem Hauſe der Hedwigſtraße
mich ſtehlenshalber ein und in das 3 Geſchoß hinaufgeſchlichen
hatte Es iſt ferner nicht wahr daß ich geſchimpft und Widerſtand
geleiſtet ſowie überhaupt mich unanſtändig betragen hätte Die
ganze Angelegenheit iſt nur darauf zurückzuführen daß ich an
jenem Abend in einem ziemlich angeheiterten Zuſtand meine
Schlafſtube verwechſelt hatte und den bezügl Raum verließ als
man mich auf meinen Jrrthum aufmerkſam gemacht hatte Jch
habe niemand wehe gethan wie man mich aber behandelt hat
davon zeugen heute noch die Geſichtsſpuren Engel Klempner

Einem Dienſtknecht in Diemitz wurde dieſer Tage von einem
Genoſſen die Taſchenuhr geſtohlen während letzterer mit ihm
anſcheinend nur zwecks Ausführung des Diebſtahls ä be
gonnen hatte Der Dieb iſt ſeitdem aus Diemitz verſchwunden
auch bisher noch nicht zu ermitteln geweſen Derſelbe wird über
dies noch wegen eines anderen Vergehens verfolgt Vier z
Th ſchon als Diebe bezw Lattcher berüchtigte Perſonen von hier
bezw Giebichenſtein wurden in das r gebracht
Einer derſelben war als Handlanger in einem Grundſtücke in der
Krauſenſtraße beſchäftigt und benutzte dieſe Gelegenheit ſich in
eine Mädchenkammer auf dem Boden einzuſchleichen und aus
dort befindlichen Kleidungsſtücken Geld zu entwenden Ein anderer
war am Sonntage in eine Baubude am Bahnhofe eingebrochen
und hatte daraus 42 Flaſchen Bier entwendet Die beiden letzten
waren diejenigen welche in einen Wirthsſchaftskeller in der Hall
gaſſe eingedrungen waren um Wurſt und Fleiſchwaaren zu
ſtehlen und dann beim Wiederkommen abgefaßt worden waren

Mittheilungen aus Halle befinden ſich auch im
Hauptblatte und in der 2 Beilage dieſer Nr

Tagesordnung
für die Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung

Montag den 30 April nachmittags 4 Uhr
Oeffentliche Sitzung

1 Abänderung des Formulars zu Ausbaubedingungen
2 n eines Mitgliedes in den Orts Ausſchuß zur

Vorberathung der im Herbſt hier ſtattfindenden Hauptver
nes des Guſtav Adolf Vereins und Bewilligung von

itteln
ne cKting einer 10 ordentlichen Lehrerſtelle am Gym

m c
4 Bericht des Ausſchuſſes zur Prüfung der Frage ob eine

neue Baupolizeiordnung ohne Zuſtimmung oder An
rung der Stadiverordneten Verſammlung eingeführt werden
ann
5 Bericht der Baukommiſſion über die Be de vonwohnern der Königſtraße ſ wen
6 Nachbewilligung beim Gymnaſium
7 Nachbewilligung bei den Elementarſchulen

g Wahl er z Argen ehe e u
Wahl eines Armenvorſtehers für den 1 i9 Desgl für den 6 3

10 z Se 13 ter Vorſteher der StadtverordnetenVerſammlung
J Bethcke

Stadttheater
Ovper

Die Anziehungskraft von Wagners großer Oper gen i kamgeſtern der für dieſe Oper in ehter Stunde ange Alda
ugute Das Publikum war artig genug den durch die Krankeit des Hrn Memmler und des e Bonn verurſachten Tauſch
gut zu heißen und die Krilkik folgt ihrem Beiſpiel wenn auch offen
eingeſtanden werden ſoll daß man ſo etwas wie Enttäuſchung
fühlte Der e konnte man ſogar um deswillen mit be
ſonderer Aufmerkſamkeit folgen weil nlich dider Ada in dieſem Spieladſ n geweſen en
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63,920 t Ende Dezember 1886 auf 42,301 t

Abſchi n die stocks in England und Frankreich und ſchwimmende e ten er eder d tet n e eine Ermäßigung
it einen entſchieden freundlichen e

it anzunehmen e von nun an einenthei Wie dins h ich Wenn n Wieder
bevorſteht ſo müſſen wir doch fernerhin auſ de ganz

iche Amneris des Frl Doxat verzichten ies aus
ichnete Talent ſcheiden zu ſehen iſt ſchmerzlich Frl Döxata hier ihre Bühnenlaufbahn begonnen und im Verlauf

eines Halbjahrs die enormſten Fortſchritte
war denn etwa geſtern an ihrer Amneris na S
Das Spiel hat die erhabene Ruhe gewonnen welche für die
wogende Leidenſchaft der eqgetiſhen Königstochter den wirkſamſten
Korgelern abgiebt jede Bewegung iſt ſicher und edel der Ge
ichtsausdruck ſprechend doch künſtleriſch maßvoll V ganz

prächtig muß die geſangliche Ausführung der Partie bezeichnet
werden auch in dieſer Beziehung blieb nichts zu wünſchen übrig
Zu den beſten Talenten unſerer Bühne gehört auch Frl Lange
und eine freudige Botſchaft iſt es welche meldet daß dieſe
Künſtlerin unſerer Bühne erhalten bleibt An Schlagfertigkeit
und Vielſeitigkeit wird Frl Lange von keinem Mitgliede unſerer
Bühne erreicht Jhre Arda zeigte die ganzen Vorzüge des
ſchönen Talentes beſonders bemerkenswerth iſt es daß die
Stimme eine andauernde Erſtarkung ein erfreuliches Zunehmen
an Fülle und Schönheit zeigt Hrn Dr Niemeyer kann
man nur ſehr ungern ſcheiden ſehen er wäre die
beſte Ergänzung zu Herrn Hettſtedt der doch unmöglich
das geſammte Baritonfach allein vertreten kann geweſen Wir
hälten einen Helden und lyriſchen Bariton gehabt Aus Herrn
Niemeyer wird ſicher ein eg eichneter Künſtler der ſich auchan großen Bühnen mit Erfolg ehaupten wird Ueber die Dar
ſtellungen der übrigen Partien Radames Hr Koebke Ramphis
Hr Üttner Amonaſro Hr Hettſtedt Bote Hr Müller

wurde ſchon eingehend berichtet und man fand gern zu neuen
Bemerkungen keine Gelegenheit Wundervoll erklang die Stimme
des Frl Mitſchinèr als Prieſterin von dem verdeckten Stand
punkte gus man durfte mit wirklicher Andacht dem herrlichen
Klange lauſchen Die Aufführung trug in gewiſſen Unſicherheiten
die Zeichen der ſchnellen Einfügung in das Repertoire an ſich
Sehr wirkungsvoll erwieſen ſich wieder die prächtigen Dekorationen
die theilweiſe unvergleichlich ſchön ſind

M Krauſe

XI Mittel deutſches Bundesſchießen
Es iſt nunmehr wie eine uns vorliegende Ueberſicht darthut

der geſammte Feſtausſchuß nebſt allen Unterabtheilungen Einzel
ausſchüſſen eingerichtet Wir laſſen nachſtehend einen Auszug
der bezügl Geſtaltung folgen leider müſſen wir uns bei den
Einzelausſchüſſen mit Anführung der Vorſitzenden und Angabe
der bezügl Abzeichen begnügen

a Geſammt Haupt Ausſchuß
Ehren Mitglieder Abzeichen Roſette weiß Ehren

Vorſitzender Staude Oberbürgermeiſter
Ehren Mitglieder Bethcſcke Bankier Braune Ober

Poſtdirektor Geh Poſtrath Dehne Kommerzienrath Gneiſt
Regierungsrath a Frhr v d Heyden Rynſch königl

Berghauptmann v Holly Polizeirath v Koethen General
major a Kraehe Oberſt u Reg Commandeur Schneider
Bürgermeiſter Steckner Kommerzienrath

Ordentliche Mitglieder Abzeichen Roſette ſchwarz
weiß roth Degenkolbe Major a Vorſitzender des Haupt
Ausſchuſſes Ehrhardt Hauptmann des Hall Schützenbundes
Stellvertreter Bauer Kfm, Schriftführer Emanuel Bäcker
meiſter De Goſche Profeſſor Knoch Regierungsbaumeiſter
Koch Rentner Kuhnt Maurermeiſter Lachmund Klempner
meiſter Lehmann Bankier Paul Stations Vorſteher
Peter Kfm

b Einzelausſchüſſe
Bau und Dekorations Ausſchuß Abzeichen Roſette

Der Vorſitzender Maurermſtr Kuhnt Stellvertreter Direktor
Heinze

Wirthſchafts Ausſchuß Abzeichen Roſette blauweiß
Vorſitzender Rentner Koch Stellvertreter Direktor Stolle

Schieß Ausſchuß Abzeichen Roſette grün weiß Vor
ſitzender Malermſtr Ehrhardt Stellvertreter Apotheker
Dr Rummel

Finanz Ausſchuß Abzeichen Roſette gelb Vorſitzender
Bankier Lehmann Stellvertreter Salinendirektor Leopold
Ordnungs Ausſchuß Abzeichen Roſette gelb weiß

Vorſitzender Major a D Degenkolbe Stellv Major a D
Burbach

Sanitäts Abtheilung Abzeichen weiße Roſette mit
rothem Kreuz Profeſſor De Oberſt Profeſſor D Schwarz
Empfangs und Wohnungs Ausſchuß Abzeichen

Roſette weiß roth Vorſitzender Stationsvorſteher Paul Stell
vertreter Rentner Grebin

Feſtzugs und Vergnügungs Ausſchuß Abzeichen
Roſette roth Vorſitzender Regierungsbaumeiſter Knoch Stell
vertreter Opernſänger Uttner

Preß Ausſchuß Abzeichen Roſette ſchwarz weiß Prof
Der Goſche

Univerſitäts Nachrichten
Halle 28 April Am heutigen 3 Jmmatrikulations

tage wurden 63 Theologen 11 Juriſten 23 Mediziner 25
Philologen 14 Landwirthe 1 Pharmazeut 2 der Zahnheilkunde
Befliſſene zuſammen 139 Studirende eingeſchrieben Unter Hinzu
rechnung der an den beiden erſten Jmmatrikulationstagen ein
getragenen 187 ſind demnach in dieſem Sommerhalbjahr bis jetzt
zuſammen 326 Studirende neueingeſchrieben

Berlin Die Dtſch Evang Kirchen Ztg ſchreibt Dem
Vernehmen nach hat der Evangeliſche Oberkirchenrath in
Beziehung auf die Berufung des Profeſſors D Harnack in
Marburg nach Berlin ein ablehnendes Votum abgegeben

Breslau Die Germania beſtätigt die Nachricht von derErnennung des Prof König hier zum Propfte von St Hedwig
in Berlin und ffügt ergänzend hinzu daß als Nachfolger des
Prof De König auf dem Lehrſtuhl der Dogmatik an hieſiger

erſt Prof Dr Commer zu Münſter in Ausſicht ge
o

Der er Kunſt LiteraturDer Pianiſt Alexander v Siloti auch
durch ſeine Mitwirkung in mehreren Konzerten rühmlichſt bekannt
iſt zum kaiſerlichen Profeſſor an der hochberühmten Mufſik
Akademie zu Moskau ernannt worden und wird dieſe Stellung
ſchon demnächſt Ende Mai übernehmen Jn den muſika
liſchen Kreiſen Leipzigs wo Hr v Siloti nach Beendigung ſeiner
Studien bei dem Altmeiſter Liſzt mehrere Jahre Aufenthalt ge
nommen hatte ſieht man den liebenswürdigen Künſtler nur mit
herzlichem Bedauern ſcheiden

b Die Sternwarte der kaiſerlich ruſſiſchen Uni
verſität zu Kaſan begeht am 1 13 Mai d J ihr fünfzig
jähriges Jubiläum

in Halle

Sandels Verkehrs und Börſen Nachrichten
Der uns vorliegende Verwaltungsbericht der Mansfelder

Kupferſchieferbaguenden Gewerkſchaft für 1887 ſagt
u Leider ſind die Preiſe unſerer Hauptprodukte nämlich
von Kupfer und Silber auch in 1887 unbefriedigend
indem 100 kg Kupfer im Durchſchnitt nur für 8840

50 M mehr wie in 1886
Mark 2,52 M
konnten

und Silber das Kilo nyr für 131,32
niedriger als im Vorjahre verkauft werden

Die Kupferpreiſe hielten ſich auch in 1887 ungeachtet

emacht Was

KenM nur

i von 20de Weclemder iss S auf dem niedrigen Stande bis eiwa in
die zweite Hälfte des Oktoher Dann trat eine ſtarke Hauſſe

rgerufen durch die Operationen eines Hauſſe Konſortiums inhervorgeruf earis ein welche den Preis von Chilibars von rund 40 Lſtr auf
I pro t trieb Nichts deſtoweniger dürfen wir die Finanz

ergebniſſe als relativ befriedigend e insbeſondere weil es
gelungen iſt die Selbſtkoſten pro Tonne Raffinad erheblich zu
reduziren vorzugsweiſe infolge der Belegung metallreicherer
Strebe reiner Förderung und ſcharfen Kläubens Wir ſagen
ausdrücklich daß dieſe Ergebniſſe nur relativ günſtig erſcheinen
weil wie ſchon bei der vorjährigen Gewerkenverſammlung her
vorgehoben worden gleichzeitig die Thatſache konſtatirt werden
muß daß große Theile des der Gewerkſchaft verliehenen Feldes
welche bei beſſeren Metallpreiſen mit verhauen werden konnten
unbenutzt und unſchmelzwürdig liegen bleiben mußten ſo lange
ſo höchſt unbefriedigende Preiſe herrſchen wie in den letzten
Jahren Selbſt für den kaum anzunehmenden Fall daß
die eingetretene Erhöhung der Kupferpreiſe anhalten ſollte
müſſen wir an der in früheren Verwaltungsberichten
wiederholt und ausführlich dargelegten Anſchauung feſt
halten daß eine geſicherte und dauernde Beſſerung der Ver
hältniſſe auch für die Mansfeldiſche Gewerkſchaft nur von
einer Wiederherſtellung der noch in ſtetem Sinken begriffenen
Silberpreiſe durch Einführung der internationalen Doppelwährung
zu erwarten ſteht Jm ganzen ſind 443,073 oder 1706 t mehr
als in 1886 Minern aller Art gefördert worden und 452,870 t
von den Rohhütten verſchmolzen An Halbprodukten wurden
u a dargeſtellt 36,587 t Rohſtein aus den verſchmolzenen
452,870 t Minern 17,740 t Spurſtein und 329 t Bodenkupfer
aus 376 t Rohſtein bezw Roſt welche mit 509 t Sanderzen auf
den Spurhütten zur Konzentration kamen Auf den Röſthütten
wurden 17,033 t 509 Schwefelſäure erzeugt von letzterem
Quantum ſind 7615 t zu 1872 t 600 und zu 3376 t 660
Schwefelſäure verarbeitet Der Metallgehalt der Minern hat ſich
gen das Vorjahr im großen Durchſchnitt beim Silber um eine

leinigkeit beim Kupfer ſehr erheblich gebeſſert Dieſer Beſſerung
ſowie dem Beſtreben die Beſtände an Minern und Halbprodukten
auf das thunlichſte Minimum herabzubringen iſt es inſonderheit
zu verdanken wenn die Produktion an verkäuflichem Raffinad nicht
zurückgegangen ſondern gegen das Vorjahr noch etwas geſtiegen
iſt nämlich von 12,787 t Raffinad in 1886 auf 13,223 t in 1887
Die Produktion an bereits verkäuflichem Silber iſt von 75,271 kg
in 1886 auf 75,204 kg in 1887 zurückgegangen Der Verkauf
betrug 14,554 t Raffinad gegen 13,785 t in 1886 und 75,204 kg
Silber gegen 75,271 kg in 1886 Die Bergbaukoſten auf die ge
förderten 443,073 t Minern ſind um 4 Pf für die Tonne gegen
das Vorjahr geſtiegen Bei den Hüttenkoſten hat eine Ermäßigung
der Selbſtkoſten namentlich infolge niedrigerer Koks und Kohlen
preiſe ſtattfinden können Die geſammten Koſten pro Tonne
Kupfer einſchl Hütten Koſten c betrugen 1498,97 M gegen
1702,48 M in 1886 Der Gewinn betrug 4,558,286 und
unter Abrechnung der Verminderung der Naturalvorräthe von
1,110,391 M 3,447,895 davon kommen u a auf den Kupfer
ſch iefer Bergbau und den Hüttenbetrieb 2,649,208 auf die
Nebenwerke Kupferhämmer und ne Rothenburg und
Eberswalde 143,564 auf die Rieſtedter Kohlengruben
56,570 auf die Steinkohlenbergwerke in Weſtfalen
43,310 M auf die BVergwerksbahn 174,477 M Jn Erwägung
daß die Minern und Halbprodukten Beſtände auf den
Hütten infolge der ſeit Jahren beſtehenden äußerſt dewaruten
Verhältniſſe beim Grubenbetriebe zur Erzielung von Ueberſchüſſen
ganz erheblich reducirt worden ſind ferner daß deren allmälige
Ergänzung nothwendig erſcheint um auch ferner etwaige Ausfälle
der Produktion zu überwinden ſchlägt die Deputation vor von
dem Ueberſchuſſe einen augemeſſenen Betrag behufs Kompletirüng
dieſer Beſtände namentlich von Rohſtein und Spurſtein
zurückzuhalten und wie ſchon bekannt eine Ausbeute
von 40 M pro Kux oder zuſammen 2,764,800 M zu gewähren
Die geſammte Belegſchaft der Mansfelder Werke beſtand am
Schluß 1887 aus 16,334 Mann 233 Mann mehr als im Vor
jahre Die Belegſchaft hatte 31,963 Perſonen zu ernähren ſodaß
48,297 Perſonen außer den Beanten und den in den Bureaus
angeſtellten Monatslöhnern bei der Gewerkſchaft unmittelbaren
Unterhalt 77 Die Einnahmen des Knappſchaftsvereins be
trugen 936,849 darunter 381,095 M Beitrag der Gewerk
ſchaft Laufende Unterſtützung wurde an 3010 Perſonen in Höhe
von 279,747 M gezahlt die Ausgaben für Krankenlöhne Kur
und Medizinkoſten haben 355,577 M betragen Das Vereins
vermögen beträgt 1,750,644 226,138 M mehr als im Vor
jahre Von der Gewerkſchaft wurden wie in den Vorjahren in
beſonderen Nothfällen die Arbeiter mit außerordentlichen Unter
ſtützungen bedacht Der Geſundheitszuſtand der Arbeiter war
befriedigend Bei dem Kupferſchieferbergbau ſind 14 Arbeiter
tödtlich verunglückt und zwar 6 bei der Förderung 5 durch
Bergfall 1 bei der Schießarbeit 1 bei der Fahrung 1 durch
Herabfallen eines Fäuſtels in einem Ueberbrechen

t Sächſiſch Böhmiſche Dampfſchiffahrts Aktiengeſellſchaft
Dresden Der Aufſſichtsrath beſchloß für 1887 die Vertheilung von 15 Proz

ividende gegen 18 Proz im Vorjahre vorzuſchlagen
Petersburg 27 April Telegr Die Großen Ruſſiſchen Eiſen

bahnen zahlen als Dividende am I Juli 2 Rubel 48 r aus dem 1886er
Gewinn und dem garantirten Betrag von 1887 ferner ſind 92 Kop mit dem
Januarkupon zahlbar als Ueberſchuß des Garantiebetrages weil der Dienſt der
neuen Anleihe erſt 1888 beginnt Voſſ Ztg

a

Nachrichten des Standesamts Halle vom 26 April

Geboren Dem Kanzleivorſteher Johann Heinrich Staudte eine
Emmy Emilie V Vereinsſtr Dem Schmiedemſtr Fried

rich Schumann eine Auguſte Kathinka Elſa Jda Spiegel
gaſſe Dem Jngenieur Rudolf Fölſche ein S m r
Dem Schloſſer Heinrich Trimme eine Jda Gr Klausſtr 12
Dem Handarb Franz Rabe eine Amalie Bertha Kl Sand
berg 17 Dem Bahnarb Auguſt Sbawiony ein Paul Franz
Schmiedſtr Dem Fabrikarbeiter Joſef Alder ein AntonSo ſef Raffinerieſtr 7e Dem Uhrmacher Hermann Döring ein

Hermann Paul Zapfenſtr Dem Buchbinder Oskar
Knieſtedt eine Gertrud Vally Elſe Geiſtſtr 58 Dem Kfm
Otto Gaa ein S Leipzigerſtr 29 Dem Handarb Wilhelm
Aurhammer eine Augiſte Wilhelmine Eliſabeth Martins
gaſſe 12 Dem Maurer Ernſt Grob ein S Friedrich Karl
Kl Ulrichſtr Dem Schmied Wilhelm Weickert ein Franz

Richard Wettinerſtr 36 Dem Steinſetzer Wilhelm Meerbothe
ein Friedrich Wilhelm Mühlrain Dem Kfm Paul Emil
Hofmeiſter ein Hugo Paul Magdeburgerſtr 48 Dem Lehrer
Karl Lehmann eine Gertrud Mittelwache Dem Maler
Je Zbr ein Friedrich Albert Wuchererſtr 32wei unehel T

Geſtorben Der Maſchinenmeiſter
7 M 16 T Klinik Des Handarb Karl Schwade S Richard
Walther 4 J 26 T Klinik Der Fleiſcher Ernſt Friedrich
Auguſt Stark 37 J 10 M 24 T Rathswerder Die Maler
und Lackirer Wittwe Veronika Margarethe Spangenberg geb
Beſt 82 J 4 M 10 T Kl Sandberg Des Bierbrauer
Max Glück T wdtgeb Frieſenſtr Des Bierbrauer Max
Glück Ehefrau Amalie Auguſte geb Haack 33 J 10 M 14 T
Frieſenſtr Des Regierungsbaumeiſter Guſtav Haſſe T

Anna Maria 2 J Bahnhofſtr Des Schneidermſtr Theo
phron Prätzel S Willy Kurt 2 J 6 M 26 T Reuſtadt
Des königl Waſſerbauinſpektor Friedrich Brünecke T Elſe Julie
Margarethe 8 J 6 M 9 T Hermannſtr 2a Des Land
wirth Reinhold Hädicke T Karoline Marie Roſa 3 M 17 T
Gr Brauhausgaſſe 24 Der Hilfsbremſer Hermann Kümmel

41 J 5 M 26 T Pfännerhöhe 7b Des Maurer Friedrich
Kötel Ehefrau Marie geb Riemer 44 J 8 M 16 T Gr
Rittergaſſe Der Arbeiter Otto Paul 15 J 2 M 24 T

re Wieland 533 J

auf der Schifferbrücke

Letzte telegraphiſche Nachrichten
Berlin 28 April Der ärztliche Bericht von heuke

vormittag 9 Uhr über das Befinden des Kaiſers lautet
Bei Se Maj dem Kaiſer iſt im Befinden ſeit

geſtern keine Veränderung eingetreten Jr
den Morgenſtunden war das Fieber faſt ver

ſchwunden hBerlin 28 April Eig Telegr der Sagle Ztg Der
Kaiſer deſſen Temperatur abends noch immer
anſteigt und geſtern abend 38,9 betrug hatte
heute früh nur 37,6 Grad h Grad über normal
Der Kaiſer war nach ruhiger Nacht bei guter
Stimmung und äußerte ſelbſt daß er bereits
eine Kräftezunahme fühle Das Aufſtehen
unterblieb noch höchſtens wird auf kürze Zeit
das Sopha mit dem Bette vertauſcht Von den
geſtrigen Vorträgen eine Stunde mit dem Reichs
kanzler fühlte der Kaiſer nicht angegriffen

London 27 April Die Königin iſt mit der Prin
zeſſin Beatrice und dem Prinzen von Battenberg heute
abend 6 Uhr in Sheerneß gelandet und hat ſich alsdann
mittels Sonderzuges nach Windſor begeben wo ſie 8 Uhr
abends eintraf

Bordeaux 27 April Der Präſident Carnot iſt heute
nachmittag 5 Uhr hier angekommen und unter Glocken

geläute und Geſchützſalven von den Behörden feierlich
einpfangen worden Die am Bahnhofe und auf den Straßen
verſammelte Volksmenge begrüßte ihn mit lebhaften Zurufen
und mit Hochrufen auf die Republik

Paris 27 April Aus Anlaß des Gaſtmahles zu
welchem Boulanger für heute abend eine Anzahl Ab
geordneter nach dem Café Riche eingeladen hatte waren die
nach dem Café Riche führenden Zugänge ſchon ſeit 6 Uhr
von einer etwa tauſend Perſonen zählenden Menge beſetzt
Letztere vermehrte ſich aber als Boulanger mit dem Grafen
Dillon um 7 Uhr in einem Coupéwagen augefahren kam ſo
erheblich daß der Wagenverkehr auf dem Boulevard voll
ſtändig gehemmt wurde Aus der Volksmenge ertönten viel
fach Hochrufe auf Boulanger abwechſelud mit dem Rufe
Nieder mit Ferry
Paris 28 April früh Bei dem Feſtmahl in dem Café

Riche brachte Naquet einen Toaſt auf Boulanger aus
auf welchen letzterer erwiderte indem er hauptſächlich die
Beſchuldigung zurückwies daß er nach der Diktatur ſtrebe
Er ſei bereit für die Aufhebung der Präſidentſchaft der
Republik zu ſtimmen wenn ein ſolcher Antrag in den
Kammern eingebracht werden würde Während des Feſtmahls
hatte ſich eine zahlreiche Menſchenmenge vor dem Café ein
efunden doch kam es zu keiner ernſteren Kundgebung AlsSoufonget um Mitternacht das Café verließ wurde er von

der Menge enthuſigſtiſch begrüßt die Polizei mußte energiſch
einſchreiten um die Paſſage für die Wagen freizuhalten und
verhaftete hierbei Deroulède Deſuſini und andere Deputirte

welche Nieder mit Ferry gerufen hatten Die Verhafteten
wurden ſpäter wieder freigelaſſen

Bukareſt 28 April Eig Telegr der Saale Ztg Der
der Trinkgelderannahme verdächtige frühere Kriegs
miniſter Angelesceu iſt heimlich abgereiſt

Kursberichte Fernſprechdienſt der Saale Ztg
Berlin 28 April 2 Uhr 12 Min nachm

Fouds VBörfe
490 Reichsanleihe 107,90 Deutſche Bank 155,753 do 101,30 Berliner Handelsgeſellſch 151,75
490 Preuß Konſ Anl 197,20 Laurahütte 96,603 do do 101,90 Dortmunder Union St P 71,75
49 Landſch Ctr Pföbr 102,20 2,2 Oeſterreichiſche Kreditakt 137,50

3 W do do 100,00 Franzoſen 92,7540/0 Meininger Hypthkbr 102,00 Lombarden 31,60
LübeckBüchener Eiſ Akt 164,50 Galizier 80,50
Mainz Ludwigshafener 105,25 Ruſſiſche Südweſtbahn 53,50
Marienburg Mlawkaer 54,40 490 Oeſterr Goldrente 88,10
Mecklenb Frdr Franzb 146,75 490 Ungariſche do 77,75
Gotthardbahn 123,75 500 Ruſſ 1877er Anleihe 97,75
Oſtpreußiſche Südbahn 95,75 400 do 1880er do 78,10
Diskonto Kommandit 190,40 5 do 1884er do 91,50
Darmſtädter Bank 145,00 Ruſſiſche Noten 167,50

Tendenz günſtig
Die Kurſe zu 6 verſtehen ſich per Kaſſa die übrigen per Ultimo

Wechſel kurz Amſterdam 169,06 kurz Paris 80,60
kurz London 20,38
Getreide Börſe

Weizen April Mai 174,25 Sept Okt 177,50 matt
Roggen April Mai 122,00 Sept Okt 130,25 ſchwach
Hafer April Mai 119,50 Sept Okt 123,50 ſchwach
Rüböl April Mai 45,60 Sept Okt 46,10 behauptet
Spiritus 70er Waare loco 32,90 April Mai 32,69 Juni

Juli 32,30 50er Waare loco 51,90 April Mai 51,50
verſteuerter MaiJuni 97,20 feſt

Petroleum laufd Monat 22,50 nächſten Mon 22,40 ſtill

Vön der Fondsbörſe Der Verkehr eröffnete aufgrund
der aus Charlottenburg vorliegenden Meldungen in ſehr feſter
Haltung und zu hohen Kurſen Das Geſchäſt war namentlich
auf dem Montan und Eiſenbahnaktienmarkte ein außerordentlich
reges Auf erſterem waren Laurahütte und Bochumer Gußſtahl
werke auf letzterem neben Oſtpreußiſcher Südbahn und
Mecklenburgern auch Galizier Elbethalbahn Franzoſen
Prinz Heury Bahn Lüttich Limburger und Gotthardbahn
ſehr gefragt Späterhin machte ſich eine generelle Ab
ſchwächung geltend die durch Realiſationen welche im
Hinblick auf den Wochenſchluß ausgeführt ſein dürften
veranlaßt wurden Dieſelbe kam beſonders auf dem
Bankaktienmarkte zu ſcharfer Geltung indem ſie die Kurſe
der inländiſchen Werthe insbeſondere derjenigen der Diskonto
Kommandit Berliner Handelsgeſellſchaft und NationalBank
für Deutſchland empfindlich drückten Die Rentenpapiere lagen
im ganzen recht ruhig die Ruſſiſchen Werthe ſtanden unter dem
Druck der offiziöſen Preßangriffe

Von der Produktenbörſe Die Abnahme der Kälte
ſowie niedrigere ausländiſche Notirungen bewirkten eine
ſchwächere Haltung des Getreidemarktes die Umſätze erfuhren
eine weitere Abnahme und die Preiſe namentlich die
jenigen für Weizen eine weitere Verſchlechterung ob
gleich das Angebot ziemlich erheblich war Für Rüböl beſtand
kein Jntereſſe Spiritus war recht beliebt aber ruhig 50er
Waare war bevorzugt
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Feinſte Mecklenburger Tafelbutter
in täglich friſcher Waare in dauerhaften Poſtkiſtchen von netto 9 Pfund Jn

fiehlt für 10 80 9 poſtfrei nach allen Orten Deutſchlandshalt en Die Stavenhagener Genoſſenſchafts Meierei E G
in Staven

Mehrere tauſend Kubikmeter
Steinknack und Chauſſirung
iſt billig abzugeben im Kroſigker
Steinbruch am Petersberg

Neue u gebrauchte Möbel
aller Art verk Brunoswarte 6
Ladeneinricht verk bill Herrmannſtr 11

2 Drehrollen
kaufen L Struckmeierf Rathhausgaſſe Nr 19
Sanſpane verkauft Kruckenbergſtr 4 S

Ziegenbockwagen verkauft Breiteſtr 37

Eine Handſchuhnähmaſchine für
36 Mk zu verkaufen Böckſtr 14 1 Tr

Zu verkaufen 1 Entreeverſchl 3,30 h
3,30 breit auch getrennt 1 Küchen
2 StubenKochöfen u 1 gr Grudeofen

Bahnhofſtraße 6 I
Großer gebrauchter Koffer zu kaufen

eſucht Offerten unter P 39 an die
Expedition diefer Zeitung

Einen faſt neuen Einſpänner Leiler
wagen und einen Möbelwagen verkauft
Heinze Schmiedemſtr Herrenſtr

Ein gut erhaltener Kinderwagen
verkauft Wörmlitzerſtr 36
Ein gut erhaltener Kinderwagen
iſt zu verkaufen

Wuchererſtraße 23 part
Sopha Küchenſchrank Waſch

tiſch Tiſche und Stühle Koffer
Regulator verkauft ſehr billig

Schimmelſtr 2 p
1 Grunde zu verk Mangsfelderſtr 56

Herrn Anzug u Frack verk Harz 19 II
Kinderwagen verk billig Mühlberg 5 II

2 gr PfeilerSpiegel ſowie ff Bilder
u Gardmenſtangen billig zu verkaufen

P Könnemann Martinsgaſſe 7
Fein JaquetAnzug nicht gebraucht

verkauft billig Ranniſcheſtr 11 H I
Saub gute Betten verm Breiteſtr 6
Kinderwagen verkauft Kaulenberg 3 II

Pferdedünger verk Friedrichſtr 35
I Schuhmachermaſchine ſteht bill

zum Verkauf Forſterſtr 20 3 Tr
3 Stück Feder Matratzen 1 Bettſt

neu und gebr Bettſt bill zu verk
Schülershof 15

Starker Handrollw z v Graſeweg 7 I
Ein Kinderwagen ſteht zu verkaufen

Trödel 14 part
V ePlüſch Garnituren

auch einzelne Plüſch Canſeuſen ſind
noch billig zu verkaufen

Friedrichſtraſze 58 part
Ein hochfeines Divan altdeutſch
iſt ſehr billig zu verkaufen

Friedrichſtraſze 58 p
3 Sopha und 2 Cauſenfen 3

Bettſtellen mit Stahlfedermatratzen
ſind noch billig zu verkaufen

Friedrichſtraſte 58 p
Fenſtertritt billig zu verkaufen

Zenkergaſſe 6 2 Treppen links
Feines Aquarium und Amſel zu

verkaufen Zu erfragen in der Expe
dition dieſer Zeitung 186

neu verkauft billigEin Sopha Gr Steinſtr 32a Hof II

SFeldſchmiede
wenig gebraucht u eine Partie Kuchen
bleche zu verkaufen

Für altes Eiſen Zink u ſ w zahlt
die höchſten Preiſe Lindeuſtr 5

Sogen Mohrrübenſaft
von ſelten ſchönem Geſchmack empfiehlt
Verd Engel Gr Klausſtraße 10

Vorzüglich ſchmeckende geriebene
Napfkuchen mit Vanilleguß ſowie
altdentſchen Aſchkuchen empfiehlt
täglich friſch

Karl Koch Serrenſtraſze I
von Brodteig jedenSpeckkuchen Sonntag fr 8 Uhr an

Weizenſchrotbrod n ärztlich Vorſchr
t friſch A Winter Gr Märkerſtr 17

hein i eigen Gewächs rein
kräftig weiß à Ltr 55 u 70 Pf roth

90 Pf v 25 Ltr an unter Nachnahme direct von
J Wallauer Weinberasbeſitzer Kreuznach

Roffſchlächterei
Von heute ab Braten
ſonh und Gehacktes
à Pfd 20 Schweine

C à Pfund 50 Carl LKötziebichenſtein Wittekindſtraße 16

ff Sauerkohl
empfiehlt A Keil Schülershof 5

Fpeiſehkartoffeln
hochfeine blafzrothe Kreuz u Nieren
liefert jeden Poſten billigſt

Köppe Triftſtraſte 36

ſofort zu ver

hagen i M

I Shlipse Cravatten
ſtets Neuheiten in den pracht

vollften Muſtern

Preiſe enorm billig
O Felgner an re Wrärtt

Größte Auswahl

S NReizende Geures
Conlanteſte Preife

Maether s
Fabrik

Niederlage e7Halle aS
am Markt

Hotel Stadt Zürich

e

J S
8 o 2

St zum Brennen u PolirenSpiritus à Ltr 50 empfiehlt
J R Strässner Bernburgerſtr 13

ur VertilgunSalpeterpatronen u Sanſter
auch gegen Ratten Marder und
dergl empfehlen
Uelimbold Co Leipzigerſtraße
F R Strässwer Bernburgerſtr 13

NafßbrandPa Scheinbenpulver rer
preifen und Einzeln ſowie Blei
geſchoſſe in gangbaren Calibern
Metallhütchen u a m empfiehlt
T R Strässner Bernburgerſtr 13

zum Okuliren undRaffiabaſt Aubinden im
Gaugzen und einzeln empfiehlt
J R Sträss mer Bernburgerſtr 13

Futter und Zuckerrübenſanmen
rothe weiſe und gelbe Kleeſaat
Luzern ſowie ſonſtige gangbare Feld
Gemüſe u Blumenſämereien letzt
Ernte empfiehlt J R Strässner

engl Raigras undGrasſamen verſchiedene Sorten

Miſchungen zu Einfaſſungen Rafen
u Bleichplätze in Centnern u einzeln
Baumwachs Raffiabaſt Baum

Sarken Schippen Spaten Stiele
u a m empfiehlt J R Strässner

BVernburgerſtr 13
Vgegen LahmheitPeftitutionsgluid Verſtauchung

Verrenkung c der Pferde und Rinder
Druſenpulber Wurmpulver Koliteſſenz
Milchpulver Pulver gegen Durchfall
der Kälber Brunſtpulver Schweine
freßpulver Schutz vor Rothlauf Mit
tel gegen Trommelſucht der Rinder u
Schafe Gallen Strahlfäule Drüſen
geſchwulſt Spath Sehnenklapp Mauke
c Huftitt Hufſalbe Paraſitentinktur c

Mäßigſte Preiſe Beträge von 3
an frei Avpotheke Schkenditz

Kartoffeln
ſehr gute Waare verkauft

Lindenſtraße 5
Svpargelpflanzen Braunſchweiger

Rieſen ausgezeichnete Sorte zweijährig
geſund und kräftig 100 Stück 3 Mark

Jetzt iſt die beſte Pflanzzeit
Canengerweg Otto Wolf

Roßßfleiſch
prachtvoll WagreàPPfd
20 warme Würſtchen

à St 5 alles Uebrige wie bekannt
Kötz

Thalgaſſe 6 Ecke Graſeweg

Ein fehlerfreies Pferd
mittl Größe wird zu kaufen geſ Off mit
Preisang werden erb An der Halle 14

Gr ſt Arbeitspferd
er c verkauft preiswürdig

Wörmlitzerſtr 10
Eine nenumelkende Kuh mit Kalb

ſteht zum Verkauf Lettin Nr 49
Eine neumelkende Kuh mit Kalb ſteht

zu verkaufen Planenga 7
Ein Paar ein Jahr alte eingefahrene
Ziegeuböcke u ein junger Hofhund
zu verkaufen Nietleben Quellgaſſe 2

Gut eingefahrene Ziegenböcke
zu verkaufen

hof zum Pelikan

Geſuch
Eine däniſche Dogge mindeſtens

1 Jahr alt ſchönes Exemplar wird zu
kaufen geſucht Näheres Gr Klausſtr 22

Mopsh 3 M alt z vrk Rathhausg 15 J
1 kl niedliches glatthaariges Zwerg

pinſcherchen verk b Leipzigerſtr 51
2 ſtarke pune preisw zu verk

R Mendorf Reilſtr 107
Ia Italiener Zuchthühmer

beſte Leger offerirt
F Karbaum Domsbplatz 2

Strauch Roſen u Blumenpfähle

Zu erfragen im Gaſt möchte das Junggeſellenleben mit einem

Bad Neuenahr
Ich habe mich hierselbst als

prakt Arzt niedergelassen
Dr Wilh Xiessen

früher Assistenzarzt a d Univers
Nerven Klinik zu Halle a 8

sowie am städt Krankenhause zu Hannover

apzunterriechtim Rosenthal
Mittwochs u Sonnt lehre jedem Schüler in

7 Std ſämmtl Tänze Der Unterricht
wird nach d allerneueſt auf prakt Erfahrg
gegründ Methode erth Privatunterr z jed
Zeit A Haräegen Mansfelderſtr 7 II

Nachhilfeſtunden
in allen Gymnaſialfächern und Muſik
ertheilt ein stnd phil Offerten unter
X 47 in der Exped d Ztg erbeten

KKlagen,
Gefuche Reklamationen 2c Aufnahme
von Teſtamenten fertigt ſachgemäß ſo
wie Rath in gerichtl Angelegenheiten
ertheilt A G Müller Rechtsanw
Bureauvorſteher a Geiſtſtr 56 I

W
bei Veröffentüchung Von Bekannt
machungen aller Art mit thun S
lichster Raum und Kosten Erspar S
niss einen guten Erfolg zu erzielen S
sind Form und Abfassung der An S
noncen sowie Wahl der bestgeeig S
neten Blätter die Hauptmomente

Allen denen
daran liegt diese Vortheile bestimmt S
zu geniessen mögen sich der An S
noncen Expedition vonJ harck 00 alle aS
bedienen Dieses Institut vertritt
die Interessen seiner Auftraggeber
in stets wirksamster Weise und ist
durch reelle billigste Bedienung
bekannt

Zur Anfertigung von Damen
kleidern empfiehlt ſich

Hochachtungsvoll
B Bartels Bahnhofſtr 7

Wäſche zum Waſchen nimmt noch an
Streiberſtr 2 p l

Achtaeang
Gärten ſowie Anlagen werden noch

zum Zurechtmachen angenommen bei
W Sohultz Landſchaftsgärtner

Ludwigſtrafze 18

COOostiüme
werden elegant und gnutſitzend gearbeitet

Kruckeubergſtraßze 4 I I
Ein j Mädchen wünſcht Unterricht
in der kaufmänniſchen Buchführung
gegen mäßiges Honorar Gefl Offerten
Harz 42 im Laden erbeten

Am 1 Mai verlege ich mein Geſchäft
von Herrenuftr 11 nach S Kuttel
hof 1 W Ecke der Herrenſtraße

Getragene Kleidungsſtücke kauft
Vr Meye

Putz w geſchmackvoll u billig gef
Alte Promenade 16a3 III

Tanz Unterricht
ertheilt gegen mäßiges Honorar zu jeder
Tages und Abendzeit
Ad Fröbe Ranniſcheſtr 9 I

e auf s LeihamtPfänder werden discret beſorgt

Hoher Kräm 2 Wittwe Schröder
Reparatur erkstattfür Nähmaſchinen Gr Klausſtr 12

Atelier f Photographie
von Gebr Siehbe

Jnhaber A Schnackenburg
Leipziger Straße 62

neun erbaut und ausgeſtattel

Auckiousgegenſtönde ehe
Martinsgaſſe 10 R Pauly
Gebr Möbel aller Art

verk billig Kl Brauhausgaſſe 7 I

Reelle Abſicht
Ein durchaus ſolider hochgebildeter

Kaufmann Ende der dreißiger Jahre
von repräſentablem Aeußeren und ele
ganten Umgangsformen Mitinhaher
eines rentablen Fabrikgeſchäfts in
Leipzig nicht unvermögend und ohne
alle Geſchäfts oder Privatſchulden

bitte ich an

trauten Familienheim vertauſchen Ge
bildete und nicht unvermögende Damen
die zu dem gleichen Wunſche neigen
und deren Charakter Eigenſchaften geeignet ſcheinen einen Mann glückſich zu

machen werden geheten dieſem durch
aus ernſten Wunſche Beachtung zu
ſchenken und im Vertrauen auf ünbe
dingte Verſchwiegenheit ihre Adreſſen
ſowie etwas Näheres über ihre Ver
hältniſſe unter 1708 F in der Expe
dition d Ztg niederzulegen

Bahnſt b Halle f nengeb Kind

Preis w mögl d es als eigenes vhne

J Kameraden

S rothen Adler ſein diesjähriges Som

Mitte Mai gute Pflegeelt geſ bill

Naturgemäſßte Geſundheitsvflege
für Herren u Damenor r über Die Ent
decker und Be

ründer der Naturheilkunde und
er Werth die Aufgabe un

Nutzen derſelben
nebſt einiger Kranken Geſchichten
heute Sonnabend Abends 8 Uhr

im Saale
Nenes Theater

Gr Ulrichſtr Billets Broſchüren
à 30 Pfennige ſind von 7 Uhr ab an
der Kaſſe zu haben

8 Das Rauchen im Saale
während des Vortrags wird höflichſt

Sele e F DietzeHalle a/S
Soeben iſt bei mir erſchienen

Naturgemäſze Geſundheitspflege
nebſt anderen gemeinnützig Beſtrebungen

vor allem dem, Thierſchutz gewidmet
48 S 8 Preis 50 Pfg nach aus
wärts 60 Pfg Buchhdl gegen baar
hoh Rabatt

Dienstag den 1 Mai Abends
im Rosenthals
Kaſſenlegung für das

jahr Octbr 87 bis April 1888 Ueber
Sammlung für die überſchwemmten

Geſchäftliches
Der Vorſtand

ver Trothaer Turnverein
hält Sonntag den 29 April a e
in ſeinem Vereinslokal Gaſthof zum

meranturnen ab wozu Freunde und
Gönner der Turnerei ergebenſt einge
laden werden Der Vorſtand

Sing Acadlemie
Montag den 30 April Abends 6 Uhr

Vebung im Saale der Volksschule
Letzte Vebung am CIavier
Anmeldung neuer singender Mitglieder

bei Herrn Musikdirector Reubke
Blumenstr 10 Vorm 10 11 Uhr

zugeben

Pittagsttſt in Wem 90 Bit
Kl Sandberg 10a Nähe der Kaſerne

530 Mark Belohnung
Demijenigen welcher mir die Perſon ſo
namhaft macht daß ich ſie gerichtlich
belangen kann die mir im Jnni v J
einen Korb enthaltend Dameunklei
dungsſtücke 12 8 Mtr grauen Stoff
1 Mtr doppeltbr Köperſtoff grau
t Mtr braunen Stoff 1 neues Ge
ſangbuch evang 1 Mouſſelinkleid mit
weißer Spitze garnirt ein Kattunkleid
weißer Grund mit blauer Kante 1 Paar
Lackſtifelchen 1 gold Ring angebroch
ein Schild mit der Bezeichnung Anna

nen r Dizd feine Damenſchürzen
eſtohlen hat

Earl Eckardt Spitze 10

e neneden 26 April ein Münzenarmban
von Gr ſaaper Gr ger

aurentiusſtraße Gegen Belohnung abJ rentisſtraße 18 I
Freitag Nachmittag gold Uhr

Halle a Laurentiusſtr 7 II verloren Sophienſtr bis Friedhof
Verein der Krieger von 1866 ab b egen Belohnungv rug er Sophienſtr 33 II

Bis nach dem Roßpkatz daſelbſt oder
zurück nach der Magdeburgerſtraße ein

Aufzerordentl Generalverſamml Armband verloren
Halb viel werth aber ein theures Andenken

Daſſelbe iſt nicht

Gegen gute Belohnung abzug Magde
burger u Marienſtr Ecke i K
Ein Brillant Ring

vor einiger Zeit verloren ge
gaugen Gegen gute Belohnung
abzugeben beim Goldarb Rühl

Ein junger Spitz
entlaufen Gegen Belohnung abzugeben

Schwetſchkeſtr 29
Vor Ankauf wird gewarnt

Ein großer brauner Hund auf den
Namen Lord hörend abhanden ge
kommen Vor Ankauf wird gewarnt
Franz Krüger Schlettau bei Holle

Die Dame
die Freitag Abend im Stadttheater
in der großen Pauſe das in der Damen
toilette rechts liegende Opernglas
an ſich genommen hat wird gebeten
daſſelbe beim Kaſtellan des Theaters
abzugeben

Jch warne hiermit Jedermann meinem
Sohne Karl auf meinen Namen etwasDer Vorstand

Ve einehem Freiſchül Fr Stiftl

Montag den 30 April Abends 8 Uhr
Verſammlung im Markgrafen
Ehem Kameraden willk Der Vorſtand

Halleſche WVaiſenStiftung

Generalverſammlung
Montag den 30 April er Abends
8 Uhr im Preuss Hofe

Tages Ordnung Jahresbericht
Rechnungslegung Wahl der Re
viſoren Vorſtandswahl Juuere
Vereinsaugelegenheiten

Der Vorſtand
J E Friedrich

Die Volksküche
befindet ſich Brunoswarte 16 Das
Löſen von Marken für den folgenden
Tag iſt nicht mehr erforderlich da eine
ausreichende Portionenzahl ſtets vor
räthig ſein wird Anweiſungen auf
ganze Portionen à 255 auf halbes 13
welche an beliebigen Tagen verwendet
werden können ſind nur bei Herrn
Louis Sachs gr Ulrichſtr 24 z haben
Die Verwaltung der Volksküche

GHerren Garderobe
wird ſauber gereinigt ausgebeſſert auf
gebügelt von großen Sachen kleine
Knaben Anzüge gemacht von
Joseph Sechirmer Schneidermſtr

Gr Berlin 17 II
Rechnnngen

mit und ohne Firma in Schwarz und
Buntdruck

Idreßkarten etr
von einfachſten bis feinſten

ſowie alle Arten
Druck arbeiten

fertigt ſchnell und billigſt
antſchnkſtempelKan ſchu ſtem didiger

wie jede Concurrenz
Ed Abelmann Halle a

Buchdruckerei mit Dampfbetrieb
und Stempekfabrik

r beh wird OHalle unter V W 50
ff ahnhofl

zu borgen indem ich keine Zahlung leiſte
Zappendorf den 27 April 1888

Wittwe Wolf

Geluchter Teichnam
Mein Sohn 17 Jahre alt bekleidet

mit Stiefeln engliſchlederner Hoſe blau
u weiß geſtreifter Blouſe und ſchwarz
und weißgeſtreiftem Hemd hat ſich ver
muthlich am 21 d Mts in der Saale
ertränkt Vom Auffinden des Leichnams
erb ſchlennige Meldung der Böttchermſtr
Sehild in Merſeburg Reitbahn 2

Für die liebevollen Geſchenke die uns
zu unſerer ſilbernen Hochzeit von allen
lieben Freunden Collegen und Ver
wandten zu Theil geworden ſagen wir
unſern herzlichſten Dank
W Stöber Poſtſchaffner und Frau

FamilienNachrichten
Eliſabeth Kratzſch
Emil Bufſchendorf

Verlobte
Zeitz im April 1888

TodesAnzeige
Geſtern verſchied plötzlich und un

erwartet am Herzſchlag in Roßleben
unſer guter lieber Sohn Vater Schwie
ger und Großvater der Amksgerichts
Selretär drich H ili f z

Friedri eiligenſtädt
im 63 Lebensjahre was hierdurch mit
der Bitte um ſtille Theilnahme tief
ketrübt anzeigen
Halle a Berlin Gohlis Roßleben

den 28 April 1888
Die trauernden Sinterbliebenen
Heute Mittag 12 Uhr ſtarb nach

längeren Leiden unſer guter Gatte
Vater und Bruder

Karl Pabſt
im 63 Lebensjahre

Dies zeigen tiefhetrübt an
Die trauernden Hinterbliebenen

Die Beerdigung findet Montag vom
Trauerhauſe Fleiſchergaſſe 45 ſtatt

Geſtern Abend 9 Uhr entſchief ſanft
nach langen ſchweren Leiden unſer
lieber Sohn Bruder und Schwager

Carl Waguer
im 15 Lebensiahre ies allen Be
kannten und Freunden zur Nachricht

Halle aS den 28 April 1888
Carl Wagner nebſt Familie

Sophienſtraße 13

Herzlichen Dank
allen Denen welche den Sarg unſeres
lieben Sohnes Kurt mit Palmen
Lorbeer und Kränzen ſchmückten Jns
beſondere Dank dem Herrn Paſtor
Go ſche zu Wörmlitz für die troſtreichen
Worte am Grabe auch für die Blumen
ſpende der Schuljugend von Böllberg

See h We Se e e SD 3 S S SCAcA en
4 Se gh h u 2ontsiter Ioiont Wer 2

CacaoUnter diesem Handslsnamen empfeb S
en wir einen in Wohigeosohmaer hoher T S
Nährkraft leichter Verdavlichkeitund S
der Möglichkeit sohnellstor Zuberei e 2tung 2 43 T e corgie oi erti trän nunüberueth Cacao u 2kwis rer Aen SSo 200 150 Pfennig 237
e

e

We Karl Pf er und Fei ranVöllberg



Waschmaschinen

Gebr
Frankfurt und

alle a S vis vis der Engel Apotheke

Regen aletots aus dauerhaftem geſtreiften und genoppten Cheviot

Regen paletots aus

Regen Havelocks
Regen Kragen Mäntel
Schwarze Promenaden Mäntel

Schwarze und Farbige Umhänge Viſites e
I Schwarze und Farbige Tricot Jackets

J Aus für n Alter und

Prinz Carl
Vom 1 Mai cr ab und nur auf einige Tage

HRHumoristische Soireen
der allbeliebten

Leipziger Quartett und Concertsänger
Hanke Séwada Wolff Horväth Felix Lipart

Hermann Lipart Locke und KlIuckK
Täglich gänzlich neues hochintereſſantes Programm

Anfang S Uhr Entree 50 Pfg

Ostseebacdl
Travemünde

In Lwendrän
BRestaurant 7 alten Dessauer

Gr Ulrichſtraße 48 I Etage
Stadt Braunſchnein Gulmürde

Heute Sonntag Abends 8 Ue Große Vorſtellung S
im Gebiete der Senſations Zauberei

Gedankenleſen und Klopfgeiſterei
Näheres die Zettel

Ammendorf Gaucdich
Sonntag den 29 April
Humoristiseche Solrée

der Quartett und Coupletſänger und
Duettiſten Treumer u Hermanns

Anfang 8 Uhr Entree 30Vorverkauf 25

Zu dieſem genußreichen Abend ladet
freundlichſt ein Gaudieh

Das Concert für die Ueberſchwemmten
in Oſtpreußen Sonntag den 29 April
iſt aufgehoben Nagel
Restaurant J Iesse

Steinweg und Schwetſchkeſtraßen Ece

Mein neues Billard empfehle allen
meinen Freunden und Bekannten zur
efälligen Benutzung PilſenerCulmbacher und Weilviet

Goldener Stern

Mittelftraße 18
Angenehmes gemüthliches Lokal

Speiſen u Getränke vorzüglich
Freundliche Bedienung durch flotte

W Ceellnerinnen

Glasergesellschaft
W V MI

Montag den 30 d Mts Abends
Ftr 8 ühr Verſammlung n Anker

Vorſtand

Dieſe WochDas Prachtschloss König Indvig II von Bayern Herrenehiomsee

Billets à 40 4 im Vorverkauf b d Herren Steinbrecher

ſeues Theater
Sonntag den 29 ApGrosser Ball un freier Nacht

von 4 Uhr ab bei vollſtändig beſetztem
z EdelMuſik der Slauer e

o i
Heute Sonntag Nachmittag

Varmilien Concert Eutree 15 Pfg
Früh von 9 Uhr an Speckkuchen

Kameel und Ponny Reiten
Das Kränzchen der Väckergeſellenvon Halle a S findet z Dienstag den 1 a ſondern

ittwoch den 2im feſtlich derorirten Saale des Neuen e ſtatt

Anfang 4 Uhr Der Altgeſelle F Ermiseh

J Krystall Palast Leipzig
Circus BenzHeute und folgende Tage große Vorſtellung Abends 7 Uhr

z mit ſtets wechſelndem Programm unter Mitwirkung aller erſter Künſtler
und Künſtlerinnen in ihren hervorragendſten Leiſtungen Reiten und Vor

führung der vorzüglichſten dreſſirten Schul und Freiheitspferde
Großartige Ausſtattungs Pantomimen mit Ballet von 40 D

Komiſ ntermezzos 2c von 20 Clowns
222 222 2 gr klugen um 4 und 7 Uhr

Calser PaD0radna

Grimm Str Leipzigu S Nr 24 IJntereſſante Sehenswürdigkeit I Einzig in ſeiner e

vielſeitiges Verlan

en

45 leinschmieden 445

Reg en aletots aus beſtem glatten Tuch mit reicher Paſſementerie und Fuuenen

reinwollenen höchſt aparten Fantaſieſtoffen mit Ottoman MoiréStickerei eleg Ausf
Neueſter bequemer Schnitt Schlingen oder Lazareth Aermel aus geſtreiften höchſt aparten Stoffen

d Paſſenent e 30 25 bisaus neueſtem glatten oder geſtreiften Confectionsſtoff mit Treſſe und PaſſementerieVerzierung

8 Mark 22 18 bisPaletot und Havelock Facon aus reinwollenem Soleil Diagonal oder Fantaſieſtoff
Mark 18 16 bis

neueſter BandagenAermelSchnitt aus geringeltem oder geſtreiftem MohairFantaſieSchwarze Promenaden Mäntel ſof mit reichen Poſamenten Schmelz und MoirsSchleifen Mark 40 30 bis
aus hocheleg Fantaſieſtoffen in Streifen und Arabesken

Mark 40 30 25 bisaus beſtem reinwoll glatten u jaspirten Tricot in Mode Tabak Grau Terra

cotta Braun Marine u Schwarz ſowie in geſtr Deſſins Mk 18 15 12 bisS aparten hell und mittelfarbenen geſtreiften Confectionsſtoffen in geſchmackvollſter

allen Preislagen

Deſſins

Abrahamsohn cent

e Damen und Kinder Mänto
Marl 12 10 s und G

Mark 16 15 bis
Mark 24 22 bis

Beſte s der vwelt 20 S darene lein an m Fanhrien

G el Porelle nahe am lIarkt
e ie C haaESHoffmanns

Specialität Fiſch Empfehle zu
bereitung Ergebenſt

Sonnabend den 28 April
216 Vorſtellung 158 Abonn Vorſtell

Farbe roth
GoldſiſcheAnfang 7 r

Sonntag den 29 AprilNachmittag 3 e Uhr bei halben Preiſen

Der Trompeterv Käkkingen
Oper in 3 Akten und 1 Vorſpiel von

Bunge Muſik von Neßler
Perſonen des Vorſpiels

Werner Kirchhofer E HettſtedtConradin Landsknechts
trompeter u Werber G Schaffnit

Haushofmeiſter der Kur
Der von der Pfalz J Zimmermann
Der Rector magnificusder Heidelb Unter P Ernſt
Ort der Handlung Der Schloßhof zu
Heibekterg während der letzten Jahre

es 30jähr Krieges
Perſonen des Stückes

Freiherr v Schönau A Uttner
Maria deſſen Tochter E Lange
Graf v Wildenſtein B Wankmiller
Deſſen geſchiedene Ge

mahlin des Frei
herrn Schwä I C Goldſticker

Damian des GrafenSohn aus zweit Ehe F Müller

Werner Fwrehtzoker tConradin chaffnitOrt der Handlung In u um Säkkingen
nach dem 30jähr Kriege 1650

Jm2 Akte Großes Maienfeſt Ballet

Abends 7 Uhr
217 Vorſt 59 Vorſt außer Abonn
Die Reiſe um die Welt in

80 Tagen
Nebſt einem Vorſpiel

Die Wette um eine Million
Ausſtattungs Stück in 5 Abtheilungen
und 14 Tableaux von A Ennerie und

Jules rerſoilas Fogg Sprotte
omas Flanagan B Kühn

Walter Ralph e marohn Sullivan Kirſchndrew Stuart D Hyronimie
n 5,6 e A r

2ampfſcwif r Sela m 0 Mitglieder des Excentricclubs
in Lon on

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

IIalIIe a S

en

10
15
15

10

12

20

6

Veberfahrt
jeder Zeit Fiſche in vorzüglichſter Zu

Hoſfi mann

Meritz s Restaurant ind Garten I ocal
48eute on agGesellschafts rich Anfang 7 Ahr

ff Bockbier von W Rauchfuss und Speckkuchen
Mittagstiſch 45 pro Woche 4 Brillante Kegelbahn uige Tage frei

Stadt Theater
oritz

Fix Detectiv A Müller
Archibald Corſican ereicher Amerikaner A Patry

Baergrtzut Diener

im C FriedauMargreihe Wäſche

bewahrerin daſelbſt M Ullrich
Acten hin ges eiſſ
indiſchen Raja iſingerNemea ihre Schweſter A We lar

Nakahira eineSklavin J Behre
Eromarty Kapitain

auf e amerik Schiff G Schaffnit
Muſtapha Paſcha

Gouvern von Suez A Pfeiffer
JndianerHäuptling P Longrich

n ein genſches Mädchen
Erſter Eiſenbahn J Mardach

alwig
Zweiter f Wächter
Telegraphen Dir
Pitt Jnh e Taverne

in San Franzisco J Zimmermann
Ein Parſe HertzkaEin Gerichtsbeamter Doß

Matroſen Braminen Jndianer
Bajaderen Conſtabler Eiſenbahn

beamte Volk

Montag den 30 April
218 Vorſtellung 159 Abonn Vorſtell

Farbe blauAnfang 7 ühr

Egmont
Trauerſpiel von Goethe

Perſonen
Graf Egmont B SprotteWildeln von Hranien A Pfeiffer

Herzog von Alba A Müller

S H KirſchA Trtemeyergr en erich

rei uElarchens Mutter L Du

Brackenburg
Soeſt

etter Eimmermann
eifenſieder

BuyckRuyſum 3 Hyronimi
Bauſen PatryVolk Gefolge Wachen

S
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